[bookmark: _GoBack]Liebe Eltern!
Folgende Infos möchten wir mitteilen: Vom Staatsministerium gibt es einen wichtigen Newsletter!
363. Newsletter
Allgemeine Informationen zur Kindertagesbetreuung 
Rückkehr in den Regelbetrieb       Erläuterung des Drei-Stufen-Plans
Zum Start des neuen Kindergartenjahres am 1. September 2020 ist Bayern in den Regelbetrieb zurückgekehrt. Bei einer Verschlechterung des Infektionsgeschehens soll im Sinne eines abgestuften Vorgehens ein eingeschränkter Betrieb bzw. eine eingeschränkte Notbetreuung zur Anwendung kommen. Hiermit wird das im 354. Newsletter vom 22. Juli 2020 dargelegte Vorgehen konkretisiert. Der inzwischen veröffentlichte aktualisierte, seit 1. September 2020 geltende Rahmen-Hygieneplan enthält die folgenden drei Stufen:
	Stufe 1 
(Entscheidung des örtlich zuständigen Gesundheitsamtes, z.B. niedrige Inzidenz
<35 neue Fälle*)
	Stufe 2 
(Entscheidung des örtlich zuständigen Gesundheitsamtes, z.B. 35 - 50 neue Fälle*)
	Stufe 3 
(Entscheidung des örtlich zuständigen Gesundheitsamtes, z.B.
>50 neue Fälle*)

	Regelbetrieb,
erforderlich ist ein Schutz- und Hygienekonzept, das sich am Rahmen-Hygieneplan des Landesamtes für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) orientiert
	Regelbetrieb,
alle Kinder können die Einrichtung besuchen.
Aber Gesundheitsamt ordnet ggf. Maßnahmen zur Reduzierung der Infektionsgefahr an: 
· Soweit in Einrichtungen offene oder teiloffene Konzepte umgesetzt wurden, müssen wieder feste Gruppen gebildet werden (bessere Nachverfolgbarkeit im Falle eines Ausbruchsgeschehens)
· Die Beschäftigten müssen eine Mund-Nasenbedeckung tragen.
	Es kann nur noch ein Teil der sonst betreuten Kinder zeitgleich bzw. gemeinsam betreut werden.

Das örtliche Gesundheitsamt 
· entscheidet ggf., ob eingeschränkter Betrieb oder 
· eingeschränkte Notbetreuung stattfindet
und gibt bei Bedarf auch vor, welche Gruppen eine Notbetreuung erhalten. 

Die Ausgestaltung des eingeschränkten Betriebs obliegt den Trägern, siehe hierzu 354. Newsletter.
 


Momentan befinden wir uns in Stufe 1, in der Hoffnung, dass die Stufen 2 und 3 nicht eintreten werden!
Sollte jedoch Stufe 2 eintreten, gilt für die Kita Arche Noah folgende Regelung:
1. Wir müssen mit Mund- und Nasenschutz und wieder in festen Gruppen arbeiten, d.h. wir benötigen von den Eltern eine Mitteilung, wer dringend den Frühdienst ab 6.45 Uhr benötigt, um einen guten Dienstplan zu erstellen. 
2. Eltern sollen den Kiga möglichst nicht betreten! Übergabe der Kinder erfolgt an der Tür und wichtige Infos geben wir per Brief oder Mail weiter. (E-Mail-Kontakt prüfen!)
3. Die Kita schließt um 15.15 Uhr, da Kinder nicht gemischt werden dürfen und wir den Spätdienst personell nicht abdecken können.
4. Die Schulkinderbetreuung kann nicht stattfinden, da wir Kinder aus 4 verschiedenen Schulen haben. Auch an den Schulen wird es besondere Regeln geben, an die wir uns orientieren werden.
5. Die Waldkäuzchen-Gruppe: kann bei normaler Witterung im Wald stattfinden. Im Bauwagen darf sich jedoch nicht die ganze Gruppe aufhalten, deshalb gilt folgendes bei schlechten Wetterverhältnissen (Kälte, Dauerregen, Sturm…): 
Die Gruppe trifft sich im Wald und wird, wenn nötig, geteilt und die Hälfte der Kinder geht zur Arche Noah und verbringt den Tag dort und kann sich in der Turnhalle aufwärmen. Bitte informiert euch dann täglich, wo abgeholt werden muss!

Wir alle hoffen, dass der Kita-Alltag so normal wie möglich stattfinden kann und bitten deshalb alle Eltern um Mithilfe, dass es auch klappt! Danke!        Euer Arche Noah Team
